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2 GEISTLICHES WORT

(auch im Grünen) oder bei anderen Veran-
staltungen. Denn nur durch engagierte Ge-
meindeglieder lebt unsere Gemeinde, und 
das sollte gerade auch im Hinblick auf die 
anstehenden Sparmaßnahmen und Fusionen 
von Gemeinden weiterhin so sein. 
Ich glaube fest daran, wenn alle an einem 
Strang ziehen, dass unsere Lukasgemeinde 
noch lange eigenständig bleibt und weiterhin 
für jeden ob alt oder jung eine Anlaufstelle für 
viele Dinge des Lebens ist. Gemeinde heißt 
auch Gemeinschaft und in einer Gemein-
schaft kann niemand seine eigenen Brötchen 
backen wollen, nur um gut dazustehen und 
sich zu profilieren. Uns helfen keine großen 
Reden über irgendwelche Visionen; keine 
Versuche bisher erfolgreiche Arbeit unbe-
dingt ändern und modernisieren zu wollen. 
Man sollte Nachsicht und Langmut haben und 
versuchen, die Dinge wie gewohnt in richtige 
Bahnen zu lenken. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen noch ei-
nen hoffentlich schönen September und da-
nach einen goldenen Herbst.
                 Ihr  Peter Vespermann

Eine Gewissheit wird uns in den Weisheiten 
gegeben: Gott ist gütig, aufrichtig und nach-
sichtig. Auch wir müssen Nachsicht in jegli-
cher Form üben. Sei es gegenüber der Fami-
lie, im Beruf oder auch in unserer Gemeinde. 
Gerade jetzt wo der neue Kirchenvorstand 
sechs schwierige Jahre vor sich hat, ist es 
wichtig, dass alle daran Beteiligten in die 
gleiche Richtung gehen, auch wenn man 
unterschiedliche Auffassungen hat. Es wäre 
fatal, wenn innerhalb des KV die gewählten 
Vertreter persönliche Dinge in den Vorder-
grund stellten und nur nach Vorteilen für sich 
suchten. Die Mitglieder im neuen Vorstand 
wissen wohl sehr gut, was es heißt, in der 
Gemeinde zu Hause zu sein. Denn es nützt 
niemandem, wenn man nicht hundertprozen-
tig hinter seiner Aufgabe steht.  
Unsere Lukaskirche ist eine arbeitsreiche, 
arbeitswillige und fröhliche Gemeinde. Nicht 
ora et labora sondern labora et ora, nicht bete 
und arbeite, sondern arbeite und bete, heißt 
es bei uns. Wir brauchen zupackende Hände 
von haupt- und ehrenamtlichen, gleich ob zu 
Gemeindefesten, Basaren, Gottesdiensten 

Du aber, unser Gott, bist gütig, wahrhaftig und langmütig;

voll Erbarmen durchwaltest du das All. 

Weish. 15,1 
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Gottesdienste 10.00 Uhr
01.09. 18.00 Uhr Schulanfängergottesdienst P. Dr. Burandt und Ki-Ta-Team
03.09. 12. S. n. Trinitatis Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) P. i. R. Oelze
10.09. 13. S. n. Trinitatis Begrüßungsgottesdienst der neuen 

Konfirmanden
Diakonin E. Siegmund

17.09. 14.  S. n. Trinitatis Diakoniegottesdienst mit Taufen P. Dr. Burandt und Team

24.09. 15. S. n. Trinitatis Familiengottesdienst zum Abschluss
der Kinderbibelwoche

Diak. Siegmund und Team

Oktober
01.10. Erntedank

 
Gottesdienst zum Erntedank  
mit Abendmahl (Traubensaft) 
15.00 Uhr Gehörlosengottesdienst  

P. Dr. Burandt und KiTa-Team 
 
Pn. Neukirch

Erntedank
Erntedank, das ist das Fest, an dem wir Danke sagen, weil 
Gott uns auch in diesem Jahr mit Gütern und Früchten ge-
segnet hat. Erntedank wollen wir in diesem Jahr mit Groß 
und Klein, mit Jung und Alt in einem Familiengottesdienst 
am Sonntag, den 1. Oktober um 10.00 Uhr feiern. Das 
Team der Kindertagesstätte wirkt am Gottesdienst mit 
und bittet um Erntedankspenden, damit der Altar schön 
geschmückt werden kann.
Bitte bringen Sie Ihre Gaben aus Feld und Garten, Ge-
müse, Obst und Blumen, bis Freitagnachmittag, den 29. 
September in den Kindergarten. Diakoniegottesdienst

Im Rahmen der Woche der Diakonie findet am Sonntag, 
17. September ein Gottesdienst unter Mitwirkung des Ev. 
Beratungszentrums Oskar-Winter-Straße, Diakonisches 
Werk Hannover, statt. Die Woche der Diakonie, durch die 
in Hannover auf die Bemühungen um hilfsbedürftige Men-
schen aufmerksam gemacht werden soll, steht in diesem 
Jahr unter dem Motto „Wenn Krankheit Mauern baut“.

Nach dem Gottesdienst sind Sie herzlich zu einer Tasse Kaffe eingeladen
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Liebe Kinder! Hoffentlich hattet ihr schöne Sommerferien. 
Nun geht es in der Lukasgemeinde mit voller Kraft vor-
aus weiter. Ihr werdet bestimmt das Passende für euch 
finden.

Elke Siegmund, Diakonin und Team

Einladung zum Kindergottesdienst
Nach der langen Sommerpause geht es 
endlich wieder los im Kindergottesdienst. 
Wir treffen uns am Sonntag, 17. Septem-
ber, wie immer um 10.00 Uhr im Kinder- 
und Hortraum.
Die nächsten Kindergottesdienstsonn-
tage haben ein großes Oberthema, das 
lautet: „Eltern sorgen sich um ihre Kinder!“ Lasst euch 
überraschen, welche Geschichten sich in der Bibel zu die-
sem spannenden Thema finden lassen.
Wir freuen uns wie immer auf viele Kinder, die mit uns 
zusammen den Kindergottesdienst feiern wollen, wenn es  
heißt: „Geborgen ist mein Leben in Gott -  er hält mich in 
seinen Händen!“

Begrüßung der neuen Vorkonfirmanden
Am 10. September dürfen wir in unserer Gemeinde wieder 
einen neuen Vorkonfirmandenjahrgang begrüßen.  Wir 
wünschen den neuen Konfirmandinnen und Konfirman-
den Gottes guten Segen für ihre „Konferzeit“ und viele 
neue Eindrücke.  Mögen die nächsten eineinhalb Jahre 
bei uns in der Lukaskirche den Jugendlichen Hilfestellung 
sein, dem Glauben auf die Spur zu kommen und mögen 
sie für sich erkennen, dass Gottes Liebe unserem Leben 
Halt und Zuversicht geben will. Im Begrüßungsgottes-
dienst am Sonntag, 10. September um 10.00 Uhr  werden 
die Konfirmandinnen und Konfirmanden bei uns willkom-
men geheißen und auch der Gemeinde vorgestellt. Ju-
gendliche unserer Gemeinde, die natürlich auch hier im 
Konfer waren, bereiten diesen Gottesdienst mit vor, der 
unter dem Thema: „ Neugierig auf das Leben“ steht. Das 

KINDER

Musikteam um Conny Seiler und Claus Feldmann wird 
den Gottesdienst mit schwungvollen Liedern musikalisch 
begleiten. Herzliche Einladung an die Gemeindeglieder, 
diesen Gottesdienst mit zu feiern und im Gebet die neue 
Gruppe willkommen zu heißen und auf diesem Weg zu be-
gleiten.

Familiengottesdienst am 24. September   
Zum Abschluss unserer diesjährigen Kinderbibelwoche 
wollen die Kinder und das „Kibiwo-Team“ 
in einem Gottesdienst der Gemeinde vor-
stellen, was wir in dieser Woche so alles 
erlebt haben, welche Lieder uns begleitet 
haben und was sich hinter dem Thema: 
„Felsenfeste Freundschaft - Unterwegs 
mit Petrus“  so alles verbirgt.
Wer ist dieser Jesus? Was hat er mit Simon Petrus vor, der 
seinen Beruf aufgibt, um Jesus zu folgen? Was ist eigent-
lich ein Menschenfischer? Auf diese Fragen will das „Kibi-
wo“-Team in der Kinderbibelwoche kreativ, phantasievoll, 
lebendig und fröhlich Antworten geben und einiges davon 
werden wir dann im Familiengottesdienst vorstellen.
Herzliche Einladung an die Gemeinde, diesen Gottes-
dienst mit uns zu feiern und dabei zu sein, damit wir an 
dem Sonntag eine große christliche Gemeinschaft bei uns 
in der Lukaskirche erleben dürfen.
Nach dem Gottesdienst findet zum Abschluss der Kinder-
bibelwoche ein gemeinsames Mittagessen für die Gottes-
dienstbesucher und -besucherinnen statt. Lassen Sie sich 
überraschen, was wir dieses Mal für Sie kochen werden.
Wir freuen uns auf einen fröhlichen und lebendigen Got-
tesdienst mit der Gemeinde!
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Hallo Lesewürmer 
Wir hoffen, ihr habt euch in den Sommerferi-
en erholt und die große Hitze gut überstanden. 
Denn wir möchten gemeinsam mit euch in ei-
nen heißen Lese-Herbst starten. Dafür haben 
wir gut vorgesorgt: Von „A“ wie „Arthur Un-
sichtbar“ (Buch) über „W“ wie „Wilde Hühner“ 
(Computerspiel) bis hin zum „Z“ wie zahlreiche 
neue Kassetten (TKKG, Fünf Freunde, Conni, 3  
Fragezeichen) haben wir euch viele Neuheiten 
zu bieten. Also:

Secondhand Basar
Am 16. September findet von 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr in unseren Gemeinderäumen der 
Secondhand Basar der Kindertagesstätte statt. 
Es werden Baby- und Kinderbekleidung, Bü-

cher, Spiele, Spiel-
zeug, MC´s und CDs, 
Fahrzeuge und vie-
les mehr angeboten. 
Möchten Sie etwas 
verkaufen und einen 
Tisch reservieren?
Dann melden Sie sich 
bitte bei Frau Tanja 
Rosenkranz unter Te-
lefon 31 94 43 (Kos-
ten: pro Tisch 5,50 
Euro).

KINDER

KOMMT HER - 
 SCHAUT REIN - 

HOLT EUCH WAS RAUS! ! ! 

Wir sind für euch da: 
Montag   12.00  bis 14.00 Uhr
Dienstag 16.00  bis 18.00 Uhr 
Mittwoch 16.00  bis 18.00 Uhr 
Euer Bücherei-Team
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Geleitwort des Stadtsuperintendenten

Zur dritten langen Nacht der Kirchen vom 8. zum 9. Sep-
tember 2006 laden wir Sie herzlich ein.  Wir haben auch 
in diesem Jahr für Sie ein besonderes Kulturprogramm 
zusammengestellt, denn „die Nacht ist nicht allein zum 
Schlafen da”.
Nachtkonzerte, Nachtwachen, Nachtfalter und Nacht-
gedanken, eine Barocknacht, eine Brasilianische Nacht, 
Blechbläser und Backstuben, Traummärchen, Tanzkirche 
Turmbesteigungen und Theater, Malerische Nächte, die 
Maria-Magdalena-Nacht und die Hannover-Harmonists 
sind nur einige Programmhöhepunkte in den einzelnen 
Kirchengemeinden. Internationale Musik quer durch die 
Epochen, ein ökumenischer Sternweg und eine klangvol-
le Zeitreise laden zu Begegnungen ein.
In 70 Kirchen und Einrichtungen gibt es wieder ein leben-
diges und vielfältiges Programm: Über 400 Stunden mit 
klassischen Elementen und modernen Inszenierungen!
Mit viel Kreativität ist in den Kirchen unterschiedlicher 
Konfessionen ein kulturell vielfältiges Programm entwi-
ckelt worden.
Wir laden ein zu einer Nacht der Begegnung – zu einer 
Nacht des Gesprächs und der Stille, der Kunst und Kul-
tur, der Musik und Meditation. Der besondere Reiz dieser 
Nacht sind die geöffneten und gastfreundlichen Kirchen. 
Spiritualität wird erfahrbar und erlebbar.
Nachtschwärmer sind herzlich willkommen. Unser Pro-
grammheft gibt eine nach Stadtteilen sortierte Übersicht 
aller Angebote in den Kirchengemeinden. Eine themati-
sche Zuordnung ermöglicht Ihnen einen besonderen Zu-
gang zu dem vielfältigen Programm und in der Mitte des 
Heftes finden Sie zur Orientierung eine Kirchenkarte.
Wir laden Sie herzlich ein, eine offene und gastfreundli-
che Kirche zu erleben, mit uns Gottesdienste zu feiern, 
Gespräche zu führen und vieles, vieles mehr.
Ihr
Wolfgang Puschmann
Stadtsuperintendent

Lange Nacht der Kirchen in Lukas

Zum dritten Mal laden Kirchen und Einrichtungen in Han-
nover ein zu einer langen Nacht. Ein lebendiges und viel-
fältiges Programm ist mit viel Kreativität in den Kirchen 
unterschiedlicher Konfessionen auf die Beine gestellt wor-
den. Das umfangreiche Programm liegt in der Kirche oder 
im Gemeindebüro für Sie aus.
Aber schauen Sie doch auch bei uns vorbei: Sie werden 
nicht enttäuscht! „Europa zu Gast in Lukas“ lautet unser 
Motto. Ermutigt von Pastor Michael Riedel-Schneider von 
der EKD riskieren wir einen Ausblick auf 2007, wenn in 
Sibiu/Hermannstadt in Siebenbürgen (Rumänien) die Drit-
te Europäische Ökumenische Versammlung stattfinden 
soll. Was ist der Beitrag der Christen und ihrer Kirchen im 
zusammenwachsenden Europa? Spannung verspricht da 
die Podiumsdiskussion mit unserer Landesbischöfin Dr. 
Margot Käßmann, dem katholischen Bischof em. Dr. Jo-
sef Homeyer, der Europaabgeordneten Erika Mann, Martin 
Strecker von der Arbeitsgemeinschaft der evangelischen 
Jugend sowie dem serbischen Pfarrer Milan Pejic und dem 
Koordinator der katholischen Ausländerseelsorge Markus 
Breuckmann. Attraktiv sind aber auch die anderen Pro-
grammpunkte: die Lichtmeditationen zu Beginn und am 
Ende und das Theaterstück der Kleinen Bühne, „Nightma-
re – von Angst und Hoffnung in der Nacht“, das während 
der ersten beiden Aufführungen eine Übersetzung durch 
einen Gebärdendolmetscher erfährt. Herausragende Mu-
sik bieten der Canta Nova-Chor und unsere Organistin 
Young-keum Chung, die Stücke von Georg Böhm und Fe-
lix Mendelssohn Bartholdy musizieren wird. Solisten, die in 
unseren Räumlichkeiten üben, werden konzertieren, eine 
Annäherung an Europa im Rahmen einer Andacht ver-
sucht P. Dr. Burandt. Der Lichthof bietet eine interessante 
Ausstellung über die Geschichte der Europäischen Öku-
menischen Versammlungen. Essen und Trinken werden 
nicht zu kurz kommen. „Europäische Gastronomie“ wird 
es geben: Jedes europäische Land ist mit einer Spezialität 
oder einem Getränk vertreten.                 P. Dr. B. Burandt
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Horst Werner Mander

Am 3. Juli verstarb 70-jährig Horst Werner 
Mander, der viele Jahre seines Lebens der 
Lukasgemeinde eng verbunden war.
Seine großen Leidenschaften waren die 
Musik, die Technik und das Filmen. All 
dies stellte er in den Dienst der Lukasge-
meinde, seit er 1971 mit seiner Familie aus 
Hildesheim nach Hannover kam. Im Jahr 
1974 wurde er, der seit seinem neunten 
Lebensjahr Trompete spielte, durch Pas-
tor Rose für die Leitung des Posaunen-
chors gewonnen. Diese Aufgabe nahm er 
30 Jahre lang wahr und führte in dieser 
Zeit zahlreiche Gemeindeglieder an Blas-
instrumente heran. Daneben spiele er 
lange im Posaunenchor der Stadtmission 
Hannover. Von 1976 bis 1982 gehörte er 
dem Kirchenvorstand der Lukasgemein-
de an. Ihm oblagen hauptsächlich Fragen 
der Technik, zu denen er sich besonders 
hingezogen fühlte und die er mit großem 
Sachverstand zu handhaben wusste. Auch 
später stand er der Gemeinde in techni-
schen Fragen weiter zur Seite. Seit der 
Aktion „Neu anfangen“ Anfang der 90er-
Jahre standen er und seine Frau Anna ei-
nem Hauskreis vor. Zahlreichen Gemein-
degliedern ist Horst Mander bekannt, weil 
er 30 Jahre lang das Gemeindeleben mit 
der Videokamera dokumentiert hat. Nur 
selten gab es eine größere Gemeindever-
anstaltung, die er nicht aufgezeichnet hat.
Horst Mander verstarb nach schwerer 
Krankheit zu Hause und im Beisein seiner 
Familie, die ihn liebevoll gepflegt hat.
Der Kirchenvorstand wünscht der Familie 
Kraft und Gottes Segen.

Ruth Reichelt

Am 24. Juli verstarb aus unserer Gemeinde, 
ebenfalls im Alter von 70 Jahren, Frau Ruth 
Reichelt. Nahezu seit Gründung vor 35 Jah-
ren gehörte sie dem Bastelkreis an, sie war 
29 Jahre  Mitglied im Christophoruskreis (Be-
suchsdienst). Hier machte sie nicht nur Be-
suche, sondern führte seit 1985 auch akurat 
die Treuhandkasse und war das Bindeglied 
zum Kinderschutzbund, den der Kreis mit 
Spenden unterstützt. Ihrer Lukaskirchenge-
meinde hielt sie über alle Umzüge außerhalb 
des Gemeindegebietes die Treue, und sie 
verfolgte die gemeindlichen Entwicklungen 
mit lebhaftem Interesse: Sie ließ es sich trotz 
ihres Aufenthaltes im Uhlhorn-Hospiz nicht 
nehmen, sich per Brief an der Kirchenvor-
standswahl zu beteiligen. – Ihre fröhliche zu-
packende Art war eine große Bereicherung 
für die Gemeinde. An Planungen und Bera-
tungen hat sie sich stets meinungsfreudig 
beteiligt und wertvolle Anregungen gegeben. 
Eindrücklich ist auch, wie zuverlässig sie ihre 
Angelegenheiten und die der Kreise erledigt 
hat. Mit ihrer schweren Erkrankung ist sie of-
fen umgegangen, sie wusste beizeiten, wie 
es um sie stand. Ganz bewusst ist sie ins 

Hospiz gegangen. Und 
doch verlor sie weder 
ihren Lebensmut noch 
ihren Glauben an Gott.

Das Foto zeigt Ruth Rei-
chelt auf dem letzten Aus-
flug des Christophoruskrei-
ses
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Kinder Bibel Woche 2006

Felsenfeste Freundschaft 
- Unterwegs mit Petrus -

Wann:
19. - 22. September 2006 

jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr
Wo:

In der Ev.-luth. Lukaskirchengemeinde, 
Eingang Rolandstr., 30161 Hannover

Familiengottesdienst zum Abschluss: 
24. September 2006 um 10.00 Uhr 
mit anschließendem Mittagessen 

Liebe Kinder!
Wenn ihr vier Jahre und älter seid, 

dann laden wir euch ganz herzlich zu 
unserer Kinderbibelwoche ein. 

Wir freuen uns auf euch.

Euer KiBiWo-Team
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Harzgeflüster
Lukasreisen im September
Am 23. September geht die Veran-
staltungsreihe Lukasreisen weiter. 
Diesmal wieder mit dem traditionellen 
Tagesausflug.  Ziel ist die Stadt Tha-
le, gelegen im Harz, unserem nord-
deutschen Mittelgebirge. Es sind die 
Besichtigung der Roßtrappe, des Hexentanzplatzes und 
des Bodetales geplant. Auch die Fahrt dorthin wird nicht 
langweilig verlaufen. Sie dürfen gespannt sein.
Abfahrt: 8:00 Uhr Lukaskirche
Die Rückkehr ist zwischen 20:00 und 22:00 Uhr geplant. 
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro an.
Kosten: 25 €

Lukas wandert

Goldene Konfirmation
Am 8. Oktober feiern wir um 10.00 Uhr im Gottesdienst 
die Goldene Konfirmation. Wenn Sie vor 50 Jahren in un-
serer Gemeinde oder einer anderen konfirmiert wurden, 
sind Sie herzlich eingeladen. Bitte melden Sie sich im Ge-
meindebüro an! Auch alle Jubilare mit höherem runden 
Konfirmationsjubiläum sind willkommen.

Aus der Nachbarschaft
Am Samstag den 9. September findet auf der Voßstraße 
wieder ein Fest statt. Ein Spaziergang der Kunst wird er-
neut zweimal angeboten, an dessen Abschluss die Be-
sichtigung der Lukaskirche unter kunstgeschichtlichen As-
pekten steht. Beginn ist einmal um 11.00 Uhr bei der Cella 
St. Benedict Voßstraße 36 mit Bruder Karl-Leo Heller und 
dann um 16.00 Uhr am Geschäft choco l’Art Voßstraße 44 
mit Herrn Fischer.

Abend mit der Bibel -  Vorschau
Der nächste Abend mit der Bibel findet am Dienstag, 19. 
September um 19.30 Uhr statt. In einer Zeit zunehmender 
Globalisierung, weltweiter Unruhen und Auseinanderset-
zungen, ist es für uns Christen wichtig, mehr über andere 
Kulturen und Religionen zu erfahren und zu verstehen, um 
so unseren Beitrag zu einem friedlichen Miteinander leis-
ten zu können. So stellen wir uns an diesem Abend dem 
Thema „Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen Bi-
bel und Koran“. Herr Michel Youssif, Prediger der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft, steht uns dabei als Referent zur 
Verfügung.  Sie sind herzlich eingeladen.

Gemeindebriefe und Lukasplakate in Geschäften
Herr Friese auf Werbetour
Seit wenigen Tagen ist unser neuer „Außendienstmitarbei-
ter“ Kurt Friese in Sachen Öffentlichkeitsarbeit im Gemein-
degebiet unterwegs: Seine Aufgabe ist es, Geschäfte, 
Arztpraxen u. ä.  als feste Kooperationspartner für Lukas 
zu finden. Diese Partner verpflichten sich, regelmäßig un-
sere Plakate, Handzettel und auch Gemeindebriefe auszu-
hängen und auszulegen , sodass Sie sich stets auf kurzen 
Wegen über unsere Aktivitäten informieren können. (Da-
von unabhängig werden Sie den Gemeindebrief weiterhin 
zugestellt bekommen, wenn Sie Mitglied unserer Gemein-
de sind.) Eine Auflistung der Kooperationspartner werden 
Sie zukünftig den Gemeindebriefen entnehmen können.

Der Aufruf für eine neue Wandergrup-
pe, den wir im letzten Gemeindebrief 
veröffentlicht haben, hat ein gutes 
Echo gefunden. Am Freitag, dem 8. 
September. geht es los: Um 16:30 Uhr 
wartet Herr Petereit auf alle Wander-
lustigen am Lister Turm. Für die Dauer 
von 90 Minuten geht es durch die Ei-
lenriede. Das zweite Treffen findet am 
Sonnabend, 23. September. um 16:00 
Uhr statt. Für Rückfragen wenden Sie 
sich bitte an Herrn Petereit unter Tel. 
39 16 05.
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Jung, aber nicht jung genug
Altersstruktur der Lukasgemeinde
Die Lukasgemeinde zählte am 23. Au-
gust diesen Jahres 3.165 Glieder. Da-
von waren 1.340 männlich und 1.825 
weiblich. Der Durchschnittsmann in der 
Lukasgemeinde ist 42,3 Jahre alt, die 
Durchschnittsfrau 46,6. Hätten Sie es 
gewusst? Wir jedenfalls sind von der Al-
tersstruktur unserer Gemeinde, die der 
Stadtkirchenverband und Frau Mander 
im Gemeindebüro für uns zusammen-
gestellt haben, ein wenig überrascht. 
Die stärksten Jahrgänge finden sich im 
Alter zwischen 20 und 30 Jahren, auch 
die Jahrgänge bis 50 Jahre sind recht 
stark besetzt. Zu unserer Verwunde-
rung zeigt sich, dass ältere Menschen 
in Lukas deutlich in der Minderheit sind. 
Eine noch kleinere Gruppe sind aller-
dings Kinder und Jugendliche im Alter 
unter 20 Jahren. Diese Jahrgänge sind 
mit durchschnittlich weniger als 20 Per-
sonen pro Jahrgang besetzt. Darum 
sagen wir: Die Gemeinde ist jung, aber 
nicht jung genug.
Die Altersstruktur spiegelt sich jedoch 
nicht bei den gemeindlichen Aktivitäten 
und in den Gottesdiensten wider. Aus 
diesem Grund wird sich der Kirchenvor-
stand im Oktober auf seiner Klausurta-
gung mit diesem Thema beschäftigen. 
Dies soll geschehen im Zusammen-
hang mit den Ergebnissen der Ge-
meindebefragung, die inzwischen vom 
Evangelischen Soziologischen Institut 
ausgewertet wurde. Wir werden dar-
über im nächsten Jahr berichten.
                                      Die RedaktionMänner                                                     Frauen         
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Die Kleine Bühne präsentiert zurzeit Proben für das Weihnachtsmärchen

Literatur am Montagabend 04.09., 19.00 Uhr

02.10., 19.00 Uhr

Aus dem Roman „Die Jacobsleiter“ von Maarten T´Hart  
(Teil 2) 
„Der blinde Musiker“, Erzählung von Wladimir Korolenko
Lesung und Gesprächsleitung: Ortrud Isabella Engelke

Gesprächskreis 21.09., 18.00 Uhr „Der heilige Geist und die modernen Pfingstkirchen“ 
Ein  Seminar in Straßburg - Ein Bericht mit Bildern,
P. Dr. Burandt

Abend mit der Bibel 19.09., 19.30 Uhr „Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen Bibel und 
Koran“
Referent: Michel Youssif, Prediger der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft.

Musik in Lukas 08.09., 22.30 Uhr Orgelkonzert mit Stücken von Georg Böhm und Felix Men-
delsohn Bartholdy. Organistin: Young-keum Chung

Die Kleine Bühne geht neue Wege
Zwanzig Jahre hat die Kleine Bühne Weihnachtsmärchen 
nach den Gebrüdern Grimm gespielt. In diesem Jahr ha-
ben sich die Mitglieder entschieden etwas Neues zu ver-
suchen. Warum nicht auf den reichen Märchenschatz aus 
1001 Nacht zurückgreifen? In diesem Jahr geht es zum 
Weihnachtsmärchen in die zauberhafte Welt des Orients. 
Andreas Ludin bearbeitet „Aladin und die Wunderlampe“ 
für die Bühne. Die kleine Bühne freut sich auf eine span-
nende, arbeitsreiche Produktion und viele märchenhafte 
Vorstellungen.
Da die Karten für die Märchenvorstellungen sehr begehrt 
sind, bitten wir Sie, den Vorverkauf ab 11. September 
wahrzunehmen. Bitte rufen Sie an unter Tel. 88 97 30 und 
sichern Sie sich Ihre Eintrittskarten.
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08.09. Winkler, Therese 85 J.
09.09. Wustrow, Helga 82 J.
09.09. Vater, Ilse 82 J.
12.09. Ahrens, Dr. Karl 85 J.
12.09. Kalies, Herbert 82 J.
12.09. Heine, Anita 81 J.
13.09. Steinhaus, Friedrich 88 J.
14.09. Hoffmann, Erhard 80 J.
15.09. Holzt, Hildegard 81 J.
17.09. Maciej, Ingeborg 81 J.
18.09. Lorenz, Irmgard 80 J.
19.09. Haase, Rugia 82 J.
19.09. Hinz, Margarete 85 J.
21.09. Schaefer, Anna 87 J.
23.09. Labek, Luise 88 J.
23.09. Otto, Luise 82 J.
24.09. Greger, Hildegard 86 J.
25.09. Kothlow, Margarethe 94 J.
26.09. Groß, Lotte 87 J.
27.09. Weimann, Gertrud 92 J.
28.09. Knopp, Charlotte 84 J.
30.09. Menking, Werner 81 J.

Wir gratulieren

Es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, 
aber meine Gnade soll nicht von dir weichen, 

und der Bund meines Friedens soll nicht hinfallen, 
spricht der HERR, dein Erbarmer.

 
Jes. 54, 10 



14 FREUD UND LEID

Taufen Joris Macha, Nika Karlotta Meyer
Verstorben

Hochzeit

Detlef Schendel, 51 J., Gisela Jacobi, 78 J., Gisela Grote, 80 J., Anni Heins 73 J.,
Horst Werner Mander, 70 J., Ruth Reichelt, 70 J.
Marina Shumaryna und Mårten Ariën de Vries

Lukaskirche Dessauerstr. 2 30161 Hannover
Gemeindebüro Anna Mander Tel. 35 39 37-30, Fax 35 39 37-40

e-mail: buero.lukaskirche@gmx.de
Bürozeiten:
MO - Di, DO 10.00 - 12.00 Uhr
Mi 16.00 - 18.00 Uhr

Pastor Dr. C. Bogislav Burandt Göhrdestr. 2, 30161 Hannover
Tel. 35 39 37-34
e-mail: b.burandt.lukaskirche@web.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Kirchenvorstand Vorsitzender: Klaus Behn
Stellv. Vorsitzender: P. Dr. Burandt

Tel. 81 82 82

Diakonin Elke Siegmund Tel. 35 39 37-36, e-mail: e.siegmund.
lukas@gmx.net
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Kindergarten Kerstin Röttger, Anne Buyny-Thies, 
Melina Hülsebusch, Ljudmila  Weber, 
Helga Schreiber, Christiane Wegner

Tel. 35 39 37-35

Küster Michael Klein Tel. 35 39 37-37 oder Tel. 31 84 95 (privat)
Kirchenmusikerin Young-keum Chung Tel. 2 35 11 76

Was sonst noch wichtig ist
Organisation
Lichthofkonzerte

Jan-Christoph Homann Tel. 1 05 47 09

Diakoniestation Wittenberger Str. 136, 30179 Hannover Tel. 96 612-0
Spendenkonto Konto-Nr. 249 238, Sparkasse Hannover 

(BLZ 250 501 80)

 Hauptamtliche und Kirchenvorstand
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Ev. Berautungszentrum Oskar-Winter-Str.
Schwangeren- und Schwangerschafts-
konfliktberatung

Diakonisches Werk Hannover
Oskar-Winter-Str. 2
30161 Hannover

Tel.: 62 50 28
Fax: 66 85 04

telefonische Anmeldung:
Mo, Di, Mi, Fr        8.30 - 13.00 Uhr 
Do                       11.00 - 13.00 Uhr
Mo, Mi                 15.00 - 17.00 Uhr
Di, Do                  15.00 - 18.00 Uhr



16 TREFFPUNKTE

Mutter-Vater-Kind-Gruppen ab 18 Monate MO 10.00 - 11.30 Uhr
FR 10.00 - 11.30 Uhr

Kindergruppe 5- bis 11-Jährige MI 15.30 - 16.30 Uhr
Konfirmandengruppen Vorkonfirmanden

Hauptkonfirmanden
DI 15.30 - 16.30 Uhr
DI 16.30 - 17.30 Uhr

Jugendgruppen 13- und 14-Jährige
16-Jährige
17-Jährige und Ältere

DI 18.30 - 20.00 Uhr
DI 17.00 - 18.30 Uhr
MI 17.30 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugend- 
bibliothek

Susanne Becker, Marita Lippe MO 12.00 - 14.00 Uhr
DI 16.00 - 18.00 Uhr
MI 16.00 - 18.00 Uhr

Christophoruskreis Gerda Garbers jeden 2. oder 3. DO im Monat 15.00 Uhr
Hauskreis bei Familie Mander, Tel. 35 39 37-30 jeden 1. MI im Monat 19.30 Uhr
Frauenbibelkreis jeden 4. MI im Monat 20.00 - 22.00 Uhr
Bastelkreis Ruthild Siebert jeden 1. und 3. MI im Monat 16.00 Uhr
Kirchenchor Jasmin Grupe, Tel. 3 36 40 31 DO 19.45 Uhr
Flötengruppen Kontakt:

Angela Wurl, Tel. 31 99 69
MO 15.15 - 19.00 Uhr
DI 18.30 - 19.30 Uhr

Seniorenkreis jeden MI 15.00 Uhr
Theatergruppe Kontakt: Angelika Maurer, 

Tel. 88 97 30
MO 18.00 Uhr

Gesprächskreis P. Dr. C. Bogislav Burandt DO 21.09, 18.00 Uhr
Literatur am Montagabend Ortrud Isabella Engelke jeden 1. MO im Monat 19.00 Uhr
Abend mit der Bibel Kontakt: Werner Garbers,

Tel. 62 79 61
jeden 3. DI im Monat 19.30 Uhr
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